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Aufführungen September 2021
Freitag,	   3. September Vor-Première ausverkauft
Samstag,	   4. September Première
Mittwoch,	   8. September
Donnerstag,	   9. September
Freitag,	 10. September
Samstag,	 11. September
Sonntag,	 12. September Dernière

Dauer ca. 90 Minuten, ohne Pause.

Vorstellungsbeginn jeweils 20.30 Uhr, 
am Sonntag 16.00 Uhr. 

Ticketpreis CHF 55 nummerierte Plätze

Vorverkauf ab 1. Juni 2021  
online www.schwertstreich.ch 
Support Vorverkauf 
Telefon 056 481 99 77

Rollstuhlplätze Es stehen einige Rollstuhlplätze zur 
Verfügung. Bitte reservieren Sie diese online.

Abendkasse ab 19.00 Uhr Barzahlung/TWINT

Spielort Vor der Alten Kirche Wohlenschwil

Wetter Die Zuschauertribüne ist gedeckt. Wir spielen 
bei jeder Witterung, sofern die Sicherheit der Gäste und 
Darsteller gewährleistet ist. Bei Abbruch der Aufführung 
gilt ab der Hälfte der Spieldauer das Stück als gespielt 
und die Tickets können nicht zurückerstattet werden. 
Muss eine Aufführung vor Hälfte der Spieldauer oder 
ganz abgesagt werden, gibt es ein Ersatzdatum, siehe
www.schwertstreich.ch.

Anreise/Parkplätze
Mit dem ÖV zur Bushaltestelle Wohlenschwil.
Bitte für Parkplätze die Wegweiser beachten. 

Pfarrers Dinner 4. bis 11. September 2021
In der wunderschönen Atmosphäre der Alten Kirche 
bieten wir Ihnen vor den Abendvorstellungen von 
18.00 bis 20.00 Uhr das «Pfarrers Dinner» an. Sie 
werden mit einem feinen 4-Gang-Menü aus der Mühli-
Küche verwöhnt.

Vorspeisen
Hausgemachte Kürbiscrèmesuppe
Herbstsalat mit Baumnüssen

Menüauswahl
Wildgeschnetzeltes mit Beilagen 
oder Rindsbraten mit Beilagen 
oder Pilzragout mit Beilagen
 

Dessert
Rüeblitorte mit Vanilleglace

Das «Pfarrers Dinner» ist nur online im Voraus buch-
bar. Essen und Freilichtspiel-Ticket kosten zusammen  
CHF 110 pro Person (ohne Getränke). Die Platzzahl 
ist beschränkt. Gönnen Sie sich dieses feine Nachtes-
sen – es ist der perfekte Einstieg in einen gelungenen 
«Schwertstreich»-Abend. 

Pfarrers Bar im Glashüsli
Geöffnet ab 18.00 Uhr und nach dem Festspiel.

«Wage es nicht, andere zu richten, 
ehe du selbst ein Engel bist.» 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch Informationen zum Freilichtspiel

Das Stück
Wir schreiben das Jahr 1833. In Wohlenschwil wird der 
neue Pfarrer Peter Welti feierlich eingesetzt. Mit seiner 
jungen, modernen und nahbaren Art findet er sofort das 
Vertrauen der Bevölkerung. Vor allem das schwache 
Geschlecht zeigt starke Gefühle. Und die Mächtigen ma-
chen ihre Aufwartung. Schliesslich will man sich mit dem 
Dorfpfarrer gut stellen. 

Ein dreister Postkutschenüberfall bringt grosse Aufruhr 
in das beschauliche Dorf. Die Gerüchteküche brodelt. Es 
folgt ein zweiter Überfall und wenig später ein bewusst 
gelegter Brand in Häusern, gleich neben dem Pfarrhaus. 
Menschen verlieren ihr Hab und Gut. Tote sind zu be-
klagen. Die Nerven der Bevölkerung liegen blank. Ver-
dächtigt wird jede und jeder. 

Bezirksamtmann Nieriker aus Baden beginnt mit den 
Untersuchungen. Weitere Brände folgen. Peter Welti ret-
tet bei den Bränden unter eigener Todesgefahr Volk und 
Vieh, lässt für die Obdachlosen Geld sammeln, spendet 
Trost. Und es brennt weiter. Erste Personen geraten ins 
Visier der Justiz. Auch Peter Welti. Doch bei einem Mann 
Gottes ist nur schon der Gedanke, er könnte mit alldem 
etwas zu tun haben, eine Sünde.

Dann überschlagen sich die Ereignisse. Die Pfarrköchin 
wird vermisst und Welti bezahlt Schulden mit Geldsorten, 
die beim Überfall entwendet wurden. Damit steht er defi-
nitiv im Fokus der Geschehnisse. Doch für eine Verurtei-
lung reichen die Indizien nicht. Ein Geständnis muss her.

Autor und Regisseur
Peter Locher, aufgewachsen in Mellingen, lebt heute in 
Wohlen. Er ist ein renommierter Autor und Regisseur, 
welcher bereits verschiedene Freilichttheater mit Erfolg 
geschrieben und inszeniert hat.


